
UNIVERSITÄT ZU KÖLN - ZEMAK

Organisation:
PD Dr. Franziska Wenzel (Köln)
mit freundlicher Unterstützung durch das 
Kölner Studierendenwerk der Universität zu Köln

24. UND 25. NOVEMBER 2017
NEUER SENATSSAAL, HAUPTGEBÄUDE | UNIVERSITÄT ZU KÖLN

Freitag, 24. November 2017

14:00 Uhr  Begrüßung
 
14:30 Uhr  Wiederholungen am Rande.
   Papier als Bildraum und Experimentierfeld bei 
   Lodovicio Cardi, gen. il Cigoli
   IRIS BRAHMS (Berlin)

15:30 Uhr  Von Schwänen und Poeten.
   Zur Wiederholung als Form der Metaisierung im Emblem 
   Insignia Poetarum und dessen Varianten im 16. Jahrhundert
   CAROLIN STRUWE-ROHR (München)
  
17:00 Uhr  Rahmung und Erzählung.
   Verlebendigung im visuellen Narrativ am Beispiel der Berliner 
   Veldeke-Handschrift
   FRANZISKA WENZEL (Köln) 

18:00 Uhr   Arbeit an der Evidenz.
   Figuren der Rahmung und Spiegelung im Kölner Severin-Zyklus    
   zwischen Referenz und Differenz (Chorraum St. Severin, Köln)
   DANIEL EDER (Göttingen) 

19:00 Uhr   Sigune erzählt sich selbst.
   Wiederholung und Erinnerung in Wolframs Sigune-Szenen
   ANTJE SABLOTNY (Dresden)

Samstag, 25. November 2017 

9:15 Uhr  Fragmentierte Bilder defragmentiert.
   Gleichnis, Auslegung und Textstruktur in der geistlichen Rede 
   vom Spiegel der Gottheit
   CHRISTOPH SCHANZE (Göttingen)

10:45 Uhr  Reflexionen des Göttlichen. 
   Zu Formen des Spiegel(n)s in geistlichen Traktaten
   KATHARINA MERTENS FLEURY (Zürich)

11:45 Uhr  Jeder Mensch ist sich selbst ein Teufel. 
   Selbstreferentielle Spiegelungen im Auge des Teufels
   KATHRIN BORGERS (Köln)

14:45 Uhr  L’effigie sua’.
   Konstruktion von Selbst und Illusion des Mediums bei  
   Michelangelo Cerquuozzi (Rom 1602-1660)
   KATHARINA WEICK-JOCH (Berlin)

16:15 Uhr  Spiegel als Falle. 
   Zum Tiger im französischen und niederfränkischen Minne-Bestiarium
   BEATRICE TRÎNCA (Berlin)

17:15 Uhr  Vor Augen gestellte Unmöglichkeit in Schrift und Bild:     
   Nicolas Froments brennender Dornbusch (1476) als Allegorie,
   Spiegel- und Sinnbild der Verkündigung
   BRITTA DÜMPELMANN (Berlin)

RAHMUNG UND SPIEGELUNG
Wiederholungsfiguren in Text, 

Bild und illustrierten Texten
Interdisziplinäre Werkstatt
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